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Jungen 19 Hessenliga

TSG Sulzbach 1888 : TG 1953 Langenselbold 
Samstag, 26.11.2022, 13:00 Uhr

Kaiser bleibt gegen die TG 1953 Langenselbold 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG Sulzbach
1888 im Spiel der Jungen 19 Hessenliga gegen die TG 1953 Langenselbold beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Nico Kaiser, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Fey / Senko
zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Rohr / van Scharrel aber trotzdem deutlich mit
9:11, 9:11, 12:10, 15:17. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Die richtige Taktik hatten Kaiser / Christian beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Wick / Hofmann ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Nico Kaiser den Gastspieler Linus Rohr in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es war ein langes
Spiel, bis Lukas Christian seine 2:3-Niederlage gegen Simon Theodor Wick hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes Jamie
Fey beim 3:0 gegen Jonas van Scharrel. Die richtige Herangehensweise hatte Daniel Senko beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Hofmann ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Sulzbach 1888 und der TG 1953 Langenselbold. Beim folgenden 3:
0 gegen Simon Theodor Wick fand Nico Kaiser von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lukas Christian und Linus Rohr, das
Lukas Christian letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jamie Fey nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Daniel Senko beim Sieg in drei
Sätzen gegen Jonas van Scharrel ab dem ersten Ballwechsel. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Sulzbach 1888 am 03.12.2022 gegen den TTV GSW
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2022
gegen den GSV Eintracht Baunatal einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Sulzbach 1888

Doppel: Fey / Senko 0:1, Kaiser / Christian 1:0 
Einzel: N. Kaiser 2:0, L. Christian 1:1, J. Fey 2:0, D. Senko 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (16:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Rohr / van Scharrel 1:0, Wick / Hofmann 0:1 
Einzel: S. Wick 1:1, L. Rohr 0:2, T. Hofmann 0:2, J. Scharrel 0:2


